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Projektmitarbeiter am Lehrstuhl Osteuropäische Geschichte des Historischen Instituts 
FB04, Geschichts-und Kulturwissenschaften, JLU Gießen 
 
 

Wissenschaftliche Biographie 
 

1996-1999 Lehre zum Steinmetz und Steinbildhauer, Fachrichtung Bildhauer 

1999-2008 Arbeit als Steinbildhauergeselle  

2010-2014 Bachelorstudium an der Justus-Liebig-Universität in Gießen: I. Hauptfach Geschichte, 
II. Hauptfach Fachjournalistik Geschichte; Thema B.A.-Arbeit: Der kurländische Adel 
und Restitution des Herzogs Ernst Johann von Biron. 

2013  Auslandsemester an Belarussischen Staatlichen Universität in Minsk (Fakultät für 
Internationale Beziehungen)  

2013-2015 Studentische Hilfskraft in der Forschungsbibliothek des Herder-Instituts in Marburg 

2014-2016  Masterstudium Geschichte an der Justus-Liebig-Universität in Gießen; 

Thema M.A.-Arbeit: Die Memoria des Hauses Dönhoff im 18. Jahrhundert. 

2015 - 2017 Studentische Hilfskraft am Lehrstuhl für Ostmitteleuropäische Geschichte (Prof. Dr. 
Hans-Jürgen Bömelburg), Justus-Liebig-Universität Gießen. 

seit 2017 Mitarbeiter am Projekt: Die polnischen Hofkorrespondenzen Ursula Meyers. 
Deutschsprachige Netzwerke und Wissenszirkulation um 1600 zwischen Warschau, 
Graz und München. 

seit 2018  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am SFB/TRR 138 Dynamiken der Sicherheit, 
Teilprojekt B03 - Konfessionelle Minderheiten, Projekt: Versicherheitlichung von 
protestantischen und orthodoxen Minderheiten in Polen-Litauen im Europa der 
Hochaufklärung im zweiten und letzten Drittel des 18. Jahrhundert. 

 

 

  Aktivitäten 

 
2018 Mitveranstalter der Konferenz: Netzwerk von Interessen und monarchisches Herr-

schaftszentrum. Der polnische Hof und die Außenbezioehungen in der Zeit der Wasa-
Dynastie. Wien, 08.-09.03.2019. Vortrag: „Wollen auch eine guette Corespondenz mit 
Euer curfirstlichen durchlaucht halten“ Die Kontakte zwischen den Höfen in München 
und Warschau im ersten Drittel des 17. Jahrhunderts. (Sammelband geplant).  

2016   Teilnahme an der Konferenz: Adelskulturen im Baltikum. Identitäten - Konzepte - 
Praktiken. Klaipeda, 07.-10.09.2016; Vortrag: Ein trojanisches Pferd für Europa? Me-
moria des Hauses Dönhoff im 18. Jahrhundert (Aufsatzveröffentlichung geplant). 
[Mehr...] 

2015   Teilnahme an der Konferenz: Baltisch-deutsche Kulturbeziehungen vom 16. bis 19. 
Jahrhundert. Medien - Institutionen - Akteure. Heidelberg, 04.-07.05.2015; Vortrag: 
Der Diskurs um Sicherheit. Kurländische Streitschriften nach der Restitution des 
Herzogs Ernst Johann von Biron (Aufsatzveröffentlichung geplant). [Mehr...] 

https://www.ikfn.uni-osnabrueck.de/veranstaltungen/tagungen/adelskulturen_im_baltikum_identitaeten_konzepte_praktiken.html
https://www.haw.uni-heidelberg.de/md/haw/veranstaltungen/programm_baltikumstagung_1114_12_12.pdf

